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Warum
die CO2 Entfernung 
wichtig ist. 
Jetzt.
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3 Gründe, warum wir
CO2–Entfernung brauchen
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Netto-Emissionen so weit wie 
möglich reduzieren

1 Reduzieren

Negativemissionen fördern

3 Entfernen

Restemissionen ausgleichen

2 Ausgleichen
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Wir müssen jährlich

10,000,000,000
Tonnen CO2 entfernen, um Netto-Null zu erreichen.
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Unsere Lösung

Das Wie
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Schnelle Skalierung durch Einsatz 
der vorhandenen Infrastruktur
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CO2 Abbruchbeton
Zertifikat für 

permanente CO2-
Entfernung

Biogasanlagen Recycling-Anlagen neustark
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Neustark verwandelt 
den grössten
Abfallstrom in eine
Kohlenstoffsenke.
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Wie neustark CO2 entfernt
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Recyclinganlage

Biogasanlage
Unternehmen mit

ehrgeizigen 
Klimazielen

Durch die Abscheidung und Speicherung von biogenem 
CO2 entfernt neustark CO2, das sonst in die Atmosphäre 
gelangen würde. Und generiert so Negativemissionen.

Unternehmen mit ehrgeizigen Klimazielen können Ihre 
Klimastrategie mit dem Carbon Removal Service von 

neustark ergänzen.

Am Ende ihres 
Lebenszyklus werden 
Gebäude abgerissen ...

... und der Abbruchbeton wird 
von einem Recycler transportiert, 

weiter gebrochen und gesiebt.

Gleichzeitig fängt neustark 
biogenes CO2 ein und 

verflüssigt es, …

… um es danach zu 
einem Baustoffrecycler 

zu transportieren.

Mit der Technologie von neustark werden 
mineralische Abfälle wie Abbruchbeton oder 

Schlacken mit CO2 angereichert. Ein 
Mineralisierungsprozess wird ausgelöst, der 

das CO2 in Gestein umwandelt.

Et voilà, das CO2  ist dauerhaft gespeichert.

Der Recycler kann das mit CO2 
angereicherte Granulat nach dem üblichen 

Verfahren weiterverwenden, um 
Recyclingbeton oder andere Materialien für 

den Gebäude- oder Strassenbau 
herzustellen.



Eine nahtlose Integration
reduziert Kosten
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Kontroll- und 
Messzentrum

CO2-Tank 

Reaktionskammer 
(hier wird das Betongranulat

karbonatisiert)

CO2 wird in die 
Reaktionskammer 

eingeleitet

CO2 wird wieder 
gasförmig

Haufen aus Betongranulat
START

Abbruchbeton: 
Zerkleinern und sieben

Betongranulat (vom 
Haufen) wird in die 

Reaktionskammer geladen 

ENDE
Über dieses Förderband 

verlässt das karbonatisierte 
Granulat die Reaktionskammer 

direkt in einen LKW
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Die Reaktionsgleichung für 
unseren Mineralisierungsprozess
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Oberfläche vor Behandlung Oberfläche nach Behandlung

Ca(OH)2 + CO2 CaCO3 + H2O
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Unser Prozess hat eine CO2-
Entfernungseffizienz von 93%
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22
Abscheidungs- und 

Speicheranlagen
in Betrieb

40
Weitere Anlagen
zurzeit im Bau

CO2-Abescheidungs- und 
Speicheranlagen

CO2-Speicheranlage in Betrieb CO2-Speicheranlage im Bau CO2-Quelle in Betrieb CO2-Quelle im Bau
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Warum ist neustark führend
in der CO2-Entfernung?

Seite A

1

3

2

Das ist eine Win-Win-Win-
Situation für unsere Partner, 
unsere Kunden und unseren 

Planeten.
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Einsatz der dauerhaftesten Methode zur 
Entfernung von CO2 durch unseren 
Mineralisierungsprozess.

Präzise Messung und Überprüfung des von 
uns gelieferten CDR-Verfahrens durch eine 
Drittpartei (Gold Standard)

Wir entfernen bereits täglich CO2 mit exponentiell 
steigender Wirkung, um im Jahr 2030 1 Million 
Tonnen CO2 dauerhaft zu Entfernen.
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Case Studies
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Kapazität: 
150.000 Tonnen/Jahr

CO2-Speicherung: 
1.000 Tonnen/Jahr

Kapazität: 
30.000 Tonnen/Jahr

CO2-Speicherung: 
300 Tonnen/Jahr

Kapazität: 
200.000 Tonnen/Jahr

CO2-Speicherung: 
1.500 Tonnen/Jahr

Biberist Rubigen Berlin

Ein paar Beispiele...
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Nur mit 
vereinten 
Kräften haben 
wir schon 
heute eine 
Wirkung auf 
das Klima. 
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Wissenschaft 
+ Forschung

Verbände

Investoren

Umwelt

Öffentliche 
Hand

Förderungen + 
Preise

Regierungen 
+ NGOs

Permanente CO2 -Beseitigung



©neustark AG, Abbruchbeton als CO2 -Senke, Johannes Tiefenthaler, Bern, 15.11.2024

Ihr Kontakt
für eine 
Zusammen-
arbeit Johannes Tiefenthaler

Co-CEO
johannes.tiefenthaler@neustark.com

+41 78 734 63 73
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